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Bürgermeister von 04.10.2011 - 

25.10.2011 erschwert erreichbar! 
 

Herr Bürgermeister Franz Breuer ist in der Zeit 
von 4. Oktober 2011 bis 25. Oktober 2011 nur 
eingeschränkt erreichbar. 
Ihre dringlichen Anliegen können Sie den Be-
diensteten des Gemeindeamtes bekanntgeben.  

Verleihung - Golddukaten 
 

Am Donnerstag, 25. August 2011 erhielten jene, die sich am Gemeinde-
amt gemeldet und die ihre Matura bzw. ihre Lehrabschlussprüfung mit 
Auszeichnung abgeschlossen haben einen Golddukaten von Herrn Bür-
germeister Franz Breuer überreicht.  



Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte  
für die Monate Oktober und November 2011 

 
 

· Welios – Familienspaß in einer neuen Dimension: Ob Groß oder Klein: Im Welios - OÖ Science 
Center Wels steht das gemeinsame Erlebnis im Vordergrund. Frei nach dem Motto: „Mitmachen, Stau-
nen, Entdecken!“  Dabei steht die größte Wissens- und Erlebniswelt ganz im Zeichen der erneuerbaren 
Energie. OÖ Familienkarteinhaber erhalten den gesamten Oktober 50 % Ermäßigung auf den Eintritt. 
Erwachsene zahlen 6,50 Euro (statt 13,00 Euro) und Kinder/Jugendliche bis 19 Jahre zahlen 4,50 Euro 
(statt 9,00 Euro). Informationen sind auf www.familienkarte.at bzw. www.welios.at zu finden. 

· Modellbaumesse Ried am 8. und 9. Oktober 2011: Weit über 100 Firmen und Modellbauvereine bie-
ten an den beiden Tagen ein umfangreiches Angebot und attraktives Programm. Workshops mit inter-
nationalen Top-Modellbauern und Wettbewerbe bieten "Modellbau pur". Mit der OÖ Familienkarten 
haben Kinder in Begleitung von zumindest einem Elternteil freien Eintritt und Erwachsene zahlen den 
ermäßigten Preis von 6,50 Euro (statt 7,50 Euro) Details sind auf www.familienkarte.at bzw. 
www.riedermesse.at nachzulesen. 

· Mit der OÖ Familienkarte zu den Black Wings: Für alle sportbegeisterten Familien hat die OÖ Fa-
milienkarte das passende Angebot: Action pur und Gänsehautfeeling ist garantiert, wenn die Black 
Wings mit ihrem berühmten Kämpferherz in dieser Saison die Großen erzittern lassen. Und zum Sai-
sonstart können Sie zum Spitzenpreis live dabei sein: um 15,00 Euro für die ganze Familie können die 
Heimspiele am 21. und 23. Oktober 2011 besucht werden. Karten gibt es ausschließlich im Vorverkauf 
bei allen Oö. Raiffeisenbanken gegen Vorlage der OÖ Familienkarte. Alle Informationen finden Sie auf 
www.familienkarte.at. 

· Natur erleben – Natur begreifen im Naturmuseum Salzkammergut: Die Entdeckungsreise durch 
das Museum gibt Einblicke in die Vielfalt der Tierwelt und deren Lebensräume. In einer Sonderausstel-
lung wird die Tierwelt auf, an und in der Traun in beeindruckender Art dargestellt. Den ganzen Novem-
ber erhalten Familienkarteninhaber 50 % Ermäßigung auf den Familientarif: 6,25 Euro (statt 12,50 Eu-
ro) und weitere 20 % Ermäßigung auf Shopartikel (ausgenommen Bücher). Die Öffnungszeiten und 
weitere Details sind auf www.familienkarte.at bzw. www.naturmuseum.at nachzulesen. 

· Kinderwaldoper "Hänsel und Gretel" am 16. und 18. November 2011: Zum Stück: Anstatt der He-
xe, wie im Märchen "Hänsel und Gretel" ist ein "Herr Hex" unterwegs. Dieser lockt Hänsel und Gretel 
allerdings nicht mit Lebkuchen, sondern mit Computerspielen. Am Ende der Geschichte spielt der 
Backofen keine Rolle, sondern die Natur wird dem Bildschirm vorgezogen. Der Eintritt kostet mit der 
OÖ Familienkarte pro Person 3,00 Euro. Aufführungen: am Mittwoch, 16. November 2011 um 14:00, 
16:00 und 18:00 Uhr, im Stadttheater Steyr und am Freitag, 18. November 2011 um 14:00, 16:00 und 
18:00 Uhr im Veranstaltungszentrum Braunau. Die Karten gibt es ausschließlich im Vorverkauf bei 
allen Oö. Raiffeisenbanken. Informationen sind auf www.familienkarte.at nachzulesen.  

 

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at . Dort können Sie auch un-
seren Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert. 

Neuer Pflegedienstleiter  
im Bezirksseniorenheim Leumühle 

 
Im Juli 2011 wurden in der Leumühle Abschied und Neubeginn gefei-
ert: Pflegedienstleiterin Anna Aichinger ging in Pension und übergab 
ihre Aufgaben an Philipp Paulinec. Anna Aichinger hat das Haus 21 
Jahre mit ihrer Fröhlichkeit und der Liebe zu den Menschen geprägt. 
Ihrem Nachfolger ist es ein großes Anliegen, im Heim eine wohnliche 
Atmosphäre zu schaffen, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu för-
dern und bei anderen die Freude am Pflegeberuf zu wecken. Der Dip-
lompfleger unterrichtet auch in der Pflegeausbildung und hat zuletzte 
einen Managementlehrgang für Führungskräfte im Gesundheits– und 
Sozialwesen absolviert. 
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Gesunde Gemeinde 

Kochrezept aus der „gesunden Küche“ 
 

Kürbiscremesuppe 
 

Zutaten: 
700 g Hokkaidokürbis  70 g Zwiebeln 
750 ml Wasser (Suppe)  1-2 EL Butter 
120 ml Schlagobers  150 ml Weißwein 
Gewürze:  Salz, Pfeffer, 1 Spritzer Balsamicoessig, Kürbiskernöl 
Garnitur:  Schlagobers, Kürbiskerne 
 

Zubereitung: 
Den würfelig geschnittenen Kürbis und die gehackten Zwiebeln an-
schwitzen und mit Weißwein ablöschen. Danach die Suppe aufgießen. 
Das Ganze dann 30 Minuten kochen lassen. Die Suppe pürieren, wür-
zen, mit Obers verfeinern und mit Kürbiskernen und Schlagobers 
garnieren. 

Workshop 
 

Das Team der Gesunden Ge-
meinde lädt alle gesund-
heitsbewussten Stroheime-
rinnen und Stroheimer zu 
dem  
 

am Mo., 21. November 2011 
19:00 Uhr 

 

im Besprechungsraum des 
Amtsgebäudes in Stroheim 
stattfindenden Workshop 
sehr herzlich ein.  
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Fit mit dem richtigen Fett (Teil 2) 
Tipps für die gesunde Verwendung von Fett: 
Bevorzugen Sie Pflanzenöle für die Speisenzubereitung und essen Sie weniger fettreiche tierische 

Produkte. Besonders positiv auf die Blutgefäße und die Herzgesundheit wirken Öle, die Omega-3-Fettsäuren 
enthalten. Dazu zählen Rapsöl, das sich als "Universalöl" optimal zum Kochen und Backen eignet, sowie für 
die kalte Küche Walnussöl und z.B. für Aufstriche oder Kartoffeln Leinöl. Bevorzugen Sie fettarme Fleisch-
stücke, Schinken und fettreduzierte Milch und Milchprodukte (Käse, Joghurt).      

Nüsse und Samen wie Walnüsse, Mandeln oder Leinsamen enthalten hochwertige Fettsäuren und wirken 
sich auch hinsichtlich des hohen Vitamin E- und Magnesium-Gehalts positiv auf das Herz-Kreislauf-System 
aus. Weiters haben sie einen positiven Einfluss auf die Gehirnfunktionen, weshalb sie auch als 
"Gehirnnahrung" bezeichnet werden. Tipp: Salate, Aufstriche, Cremen und Suppen lassen sich herrlich damit 
verfeinern. 

 Die Menge macht's! Allerdings haben Nüsse wegen ihres hohen Fettgehalts auch einen hohen Kaloriengeh-
alt. 100 g Nüsse enthalten durchschnittlich 600 kcal (60 g Fett), das entspricht dem Energiegehalt einer Haupt-
mahlzeit bzw. der Fettmenge für einen ganzen Tag. Nüsse sollten daher zwar regelmäßig, d.h. mehrmals wö-
chentlich, aber in kleinen Portionen (1 Portion = ca. 5 - 10 Stück = 20 - 30 g Nüsse, Wochenmenge: zirka 100 
- 150 g Nüsse/Person) genossen werden. 

Einladung zum Vortrag  
„Der Computer: süchtige Kinder –  

ratlose Eltern?“ 
 

am Do., 13. Oktober 2011 um 19:30 Uhr  
im Sitzungszimmer d. Gemeindeamtes Stroheim  

 

Ist es ungesund, wenn Kinder vor dem Bildschirm spielen?  
Können Kinder überhaupt zwischen der Welt der Computerspiele und der realen Welt unterscheiden?  
Haben Spiele, in denen Feinde vernichtet werden, negative Auswirkungen auf das Verhalten?  
Lernen Heranwachsende durch Spiele, in denen gewinnt, wer am schnellsten und am meisten schießt, falsche 

Methoden, um Konflikte zu lösen?  
Auf diese und ähnliche Fragen versuchen wir an diesem Abend eine Antwort zu finden. 

 

Referent:  Mag. Christian Brauner Eintritt:  2,00 € 



Spielgruppenstart im Herbst 2011 
Hallo, sei dabei, wir starten wieder NEU!! 

 

Im Oktober beginnen wir wieder mit den Spielgruppen, welche in altersgemäße Gruppen eingeteilt wer-
den und im Untergeschoß des Kindergartengebäudes in Stroheim stattfinden werden. 
Die Gruppe der „Älteren“ (2-3 Jährigen) startete bereits mit 21.09.2011 mit einem 5er-Block, hier be-
steht mit Anfang November noch die Möglichkeit, in den nächsten 5er-Block einzusteigen. 
Eine Spielgruppeneinheit dauert inklusive gemeinsamer Jause ca. 90 Minuten. Ein Spielgruppenblock 
besteht aus 10 Einheiten und kostet € 30,00 zuzüglich € 3,50 Bastelbeitrag (Geschwisterkinder: € 15,00).  
 

Alter:   1-4 Jahre 
Anmeldung:  bis 03.10.2011 bei Sandra Schweitzer unter 0650/2104908 

Elternbildungsgutscheine sind einlösbar!! 
 

Weiters besteht die Möglichkeit, sich für die BABYGRUPPE anzumelden. Hier dauert eine Gruppen-
einheit ebenfalls ca. 90 Minuten. Ein Block besteht aus 5 Einheiten, welche 14-tägig stattfinden werden 
und kostet € 15,00. 
 

Alter:   Babys und Kleinkinder unter 1 Jahr 
Anmeldung:  bis 03.10.2011 bei Sandra Schweitzer unter 0650/2104908 

Elternbildungsgutscheine sind einlösbar!! 

Offener BABYTREFF –  
die nächsten Termine 

 

Alter:  Babys von 0 bis ca. 18 Monaten u. 
Mütter in Karenz vor Geburt 

Leitung:  Barbara Huemer 
Datum:  Do., 06.10.2011 und 03.11.2011,  

(die weiteren Termine werden in der  
nächsten Gemeindezeitung bekannt gegeben) 

Zeit und Ort: 09:30 - 11:00 Uhr  
 im Untergeschoß des Kindergartengebäudes 
Unkostenbeitrag: € 2,00 pro Treff 
 

Keine Anmeldung erforderlich 

Offener Treff  –  
die nächsten Termine 

 

Alter:  ab ca. 18 Monaten  
 bis ca. 4 Jahre 
 
 

Leitung:  Elisabeth Pointinger 
 
 

Datum:  Mo., 03.10.2011 u. 
 Mo., 07.11.2011 
 

(die weiteren Termine werden in  
der nächsten Gemeindezeitung  

bekannt gegeben) 
 

Zeit und Ort: 09:30 - 11:00 Uhr  
 im Untergeschoß  
 des Kindergartengebäudes 
 

Unkostenbeitrag:  € 2,00  
 pro Treff 
 

Keine Anmeldung erforderlich 

Vater-Kind-Frühstück 
 

Auch die Beziehung zwischen Vätern und ihren Kindern soll 
bei uns intensiviert werden und somit besteht ab Oktober wie-
der die Möglichkeit, beim Vater-Kind-Frühstück teilzunehmen. 
Bei Kaffee und Kuchen können sich die Väter untereinander 
austauschen und die Kinder können dabei in gewohnter und 
gemütlicher Atmosphäre mit anderen Kindern spielen. 
 

Alter:  0-4 Jahre 
Datum:  Sonntag, 16.10.2011 und Sonntag 20.11.2011 
 

(die weiteren Termine werden in der nächsten Gemeindezei-
tung bekannt gegeben) 

 

Zeit und Ort: 09:30 - 11:00 Uhr  
 im Untergeschoß des Kindergartengebäudes 
Unkostenbeitrag: € 2,00 pro Treff 
 

Keine Anmeldung erforderlich 
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Vortrag: Wer bestimmt über mich,  
wenn ich die Geschäftsfähigkeit verliere (Unfall, Krankheit)?  

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Vertretungsbefugnis naher Angehöriger, Sachwalterschaft. 
 

Referent: Dr. Walter Dobler vom Notariat Dr. Ingeborg Mohr & Partner 
Wann: Donnerstag, 24.11.2011, um 19.30 Uhr 
Wo:  Im Untergeschoß des Kindergartens 
Eintritt: 3,00 Euro pro Person, 5,00 Euro für Paare 
 

Es ist nicht angenehm, sich mit möglichen zukünftigen Unglücksfällen des Lebens auseinanderzusetzen. Ein 
Blick in die Zeitung aber genügt, um zu erkennen, was völlig unerwartet über jeden von uns hereinbrechen 
kann. Es ist daher wichtig, dass man sich rechtzeitig Gedanken macht und seine Angelegenheiten regelt, solan-
ge man sie noch selbst regeln kann. Der Vortrag gibt einen Einblick über die möglichen rechtlichen Instru-
mente dazu. Dr. Walter Dobler steht auch für Fragen zur Verfügung. 

Buchausstellung  
 
Die öffentliche Pfarrbücherei 
Stroheim lädt alle herzlich zur 
Buchausstellung  
 

am So., 6. November 2011  
von 8:30 – 14:00 Uhr  

 

ein. Neben den neuesten Bü-
chern und Spielen für Jung 
und Alt gibt es wieder ein lus-
tiges Rahmenprogramm für 
die Kinder und Kaffee und 
Kuchen für die Erwachsenen.  
In Zusammenarbeit mit der 
„Gesunden Gemeinde“ Stroh-
eim werden auch viele Bücher 
zum Thema Ge-
sundheit und Er-
nährung angebo-
ten. 

Die lange Nacht  
des Spiels 

 

Im September drehte sich im Rahmen der 
Ferienpassaktion alles rund um Spiele.  
Bei interaktiven Brettspielen, lustigen Kartenspielen und Bewegungsspie-
len im Spielgruppenraum wurde gelacht, geschummelt und taktiert was das 
Zeug hielt.  

Unser Pfarrassistent Albert Scalet hat  uns eine Weile Gesellschaft geleistet 
und uns gezeigt das er ein 
richtig guter „Spieler“ ist. 

Auch unser Bürgermeister 
Franz Breuer hat den Kin-
dern einen Besuch abge-
stattet. Geschlafen wurde 
in dieser Nacht nicht viel – 
aber wir freuen uns auf 
eine Wiederholung im 
kommenden Jahr und hof-
fen wieder auf so zahlrei-
che Teilnehmer! 

Fleißige Ferialpraktikanten 
 

Jedes Jahr im Juli und August werden die Altenheime des SHV 
Eferding ein wenig jünger:  FerialpraktikantInnen helfen in der 
Bewohnerbetreuung, in der Küche oder in der Reinigung mit. 
Die älteren Menschen freuen sich über den Kontakt mit der 
Jugend und die Jugendlichen machen Erfahrungen mit der Ar-
beitswelt, verdienen ihr erstes Geld, lernen eine soziale Ein-
richtung kennen und gehen mit bleibenden Eindrücken. „In 
der Leumühle wurde dieses Jahr auch gemeinsam mit den Zi-
vildienern entrümpelt und ausgemalt und zwei Praktikanten 
überraschten die Bewohner mit Musik und Tanz“, ist Heimlei-
terin Maria Hofer über das Engagement erfreut. Wir möchten 
hiermit nochmals „Danke“ sagen. 
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Baum- und Strauchschnitt 
 

Bei vielen Liegenschaften sind lebende Zäune, Sträucher und Bäume  
weit über die Grundgrenze auf das Öffentliche Gut gewachsen. 
Die Verkehrssicherheit ist stark beeinträchtigt, weil optimale Sichtver-
hältnisse nicht mehr gegeben oder aber auch Gehsteige und Radwege 
nur eingeschränkt benützbar sind. So steigt die Unfallgefahr und es ent-
stehen Schäden an Fahrzeugen. 
 

Zu diesem Thema wird der Beschluss des Obersten Gerichthofes vom 
18.09.1991 zitiert: 
„Eigentümer von Bäumen haben Äste, die in das Lichtraumprofil von 4,5 m hin-
einragen, im Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht rechtzeitig zu entfernen, um 
nicht schadenersatzpflichtig zu werden.“ 
 

Die Gemeinde als Straßenerhalter ist jedoch nicht für das Zurückschneiden der Sträucher und Bäume 
auf Privatgrundstücken zuständig. 
 

Im Sinne der Sicherheit werden alle Baum- und Strauchbesitzer ersucht, an ihren Grundstücken zu prüfen, 
ob der Straßenraum ast- und strauchfrei ist, andernfalls mögen die nötigen Rückschnitte vorgenommen 
werden. 

Warnen statt tarnen 
 

Der erste Schultag ist ein bedeutender Schritt im Leben 
von Kindern. Auch der damit verbundene Schulweg ist für 
Schulanfänger eine große Herausforderung. Sechsjährige 
sind noch nicht in der Lage selbständig Gefahren zu er-
kennen oder sich in die Situation anderer Verkehrsteilneh-
mer zu versetzen. Das Familienreferat des Landes OÖ 
führt daher gemeinsam mit der UNIQA, dem Zivilschutz 
und der Hypo Oberösterreich die Aktion "Warnen statt 
tarnen" durch. Gerade mit Beginn der "dunklen Jahreszeit" 
ist es wichtig, die Kinder mit reflektierenden Westen für 
motorisierte Verkehrsteilnehmer sichtbar zu machen und 
so ihre Sicherheit deutlich zu erhöhen. 

 

Straßenverkehr: Herausforderung und Gefahr zugleich 
Kinder erleben den Straßenverkehr anders als Erwachsene und unterschätzen oft die darin verborgenen Ge-
fahren. Jedes Jahr verunglücken in OÖ alleine rund 700 Kinder im Straßenverkehr. Dabei ließen sich viele 
dieser jährlich ereignenden Kinderunfälle durch entsprechende Präventionsmaßnahmen verhindern. Aus die-
sem Grund hat das Land Oberösterreich auch heuer wieder gemeinsam mit der Uniqa, dem Zivilschutzver-
band und der Hypo 15.000 Kinderwarnwesten aufgelegt. Diese kostenlosen Westen werden Anfang Oktober 
direkt an die Volksschulen geliefert und an die Kinder verteilt. 

 

Sichtbarkeit deutlich erhöht 
Im Straßenverkehr sind die Anforderungen für die Kinder besonders hoch und diese Warnwesten eignen sich 
bestens, um für mehr Sicherheit auf der Straße zu sorgen. Unsere Kinder kennen viele Situationen noch nicht 
und können die Folgen Ihres Handelns meist noch nicht absehen. Viele Unfälle könnten vermieden werden, 
wenn die Kinder für die Autofahrer besser sichtbar wären. Dunkel gekleidete Passanten sind erst aus rund 30 
Metern erkennbar und in den meisten Fällen ist es dann zu spät, einen Unfall zu verhindern. Mit der Sicher-
heitsweste erhöht sich die Sichtbarkeit auf gut 150 Meter! 

 

Wissen weitergeben – Unfälle reduzieren  
Neben einer intensiven Beaufsichtigung, sollten Eltern mit ihren Kindern das sichere Verhalten im Straßen-
verkehr rechtzeitig trainieren. Kinder lernen schneller durch eigene Erfahrung als durch Ermahnungen und 
Erklärungen. 
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am Donnerstag, 20. Oktober 2011 

 

 

Den Textiliensack bitte gut verschnürt bis spätestens Mi., 19. Oktober 2011, 
16:30 Uhr beim Bauhof abgeben! 

 beim Bauhof  Stroheim  
von Do., 13.10.2011; 07:00 - 16:30,  

Fr., 14.10.2011; 07:00 - 11:00 Uhr und  
Mo., 17.10.2011 bis Mi., 19.10.2011; 07:00 - 16:30 Uhr  

am Donnerstag, 20. Oktober 2011 
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Bezirksabfallverband Eferding, Regionalentwicklungsverband Eferding (REGEF), Reinhaltungsverband 
Großraum Eferding und Wasserverband Eferding und Umgebung befinden sich seit 5. September 2011 in 
einer Bürogemeinschaft. 
Unsere neuen Kontaktdaten sind: 
4070 Eferding, Josef-Mitter-Platz 2 (gegenüber Tankstelle Kreuzmayr) 
Tel.: 0 72 72 / 50 05  
DW 10 – Reinhaltungsverband/Wasserverband 
DW 20 – Bezirksabfallverband 
DW 30 – Regionalentwicklungsverband 
 

Stellenausschreibung 
 

Das Österreichische Rote Kreuz, Landesverband Oberösterreich, möchte sein qualifiziertes Team der Mobilen 
Pflege und Betreuung verstärken. Gesucht wird ab sofort  
 

Diplomiertes Gesundheits– und Krankenpflegepersonal 
 

für den Bezirk Eferding. 
 

Voraussetzungen: 
 Allgemeines Gesundheits– und Pflegediplom 
 Führerschein der Gruppe B und eigener PKW 
 Freude an der Arbeit mit älteren Menschen, Kontaktfreudigkeit und Begeisterungsfähigkeit 
 Hohe Einsatzbereitschaft und zeitliche Flexibilität 
 Berufspraxis von Vorteil 

Wir bieten: 
 Ein anspruchsvolles und vielfältiges Aufgabengebiet in einer international tätigen sozialen Organisation 
 Leistungsgerechte Bezahlung, Mitarbeit in einem motivierten Team 
 Laufende Fort– und Weiterbildungsmöglichkeiten, Teilnahme an Supervision 
 

Das monatliche Gehalt richtet sich nach dem Kollektivvertrag des Österreichischen Roten Kreuzes und beträgt je nach Berufserfah-
rung brutto 2.210,00 € bis 2.511,00 € (inkl. Zulagen) bei einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden. 
 

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an das Österreichische Rote Kreuz, Landesverband Oberös-
terreich, Personalabteilung, Körnerstraße 28, 4020 Linz oder an personal@o.roteskreuz.at. Für fachli-
che Auskünfte steht Ihnen die Landespflegedienstleitung unter der Telefonnummer 0732/7644-172 gerne zur 
Verfügung.  

Wir sind übersiedelt! 
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VOLKSBEGEHREN  BILDUNGSINITIATIVE 
 

Es wird gefordert, mittels bundes(verfassungs)gesetzlicher Re-
gelung ein faires, effizientes und weltoffenes Bildungssystem, das 
vom Kleinkind an alle Begabungen fördert und Schwächen aus-
gleicht. Autonome Schulen unter Einbeziehung der Schulpart-
nerInnen und ohne Parteieneinfluss, eine leistungsdifferenzierte, 
hochwertige gemeinsame Schule bis zum Ende der Schulpflicht. 
Ein Angebot von ganztägigen Bildungseinrichtungen, eine Auf-
wertung des LehrerInnenberufs und die stetige Erhöhung der 
staatlichen Finanzierung für Universitäten auf 2% des BIP bis 
2020. 
 

Die Begründungen und Forderungen des Volksbegehrens Bild-
ungsinitiative und weitere Informationen gibt es auf der Website www.nichtsitzenbleiben.at 
Info-Hotline: 0800 204400 
 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des festgesetzten Eintragungszeitraumes, das ist von Donner-
stag, 3. November 2011 bis (einschließlich) Donnerstag, 10. November 2011, in den Text des Volks-
begehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem beantragten Volksbegehren durch einmalige ei-
genhändige Eintragung ihrer Unterschrift in die Eintragungsliste erklären. Die Eintragung hat außerdem 
den Familien- und Vornamen sowie das Geburtsdatum des (der) Stimmberechtigten zu enthalten. 
Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in 
einer Gemeinde des Bundesgebietes den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des Ein-
tragungszeitraumes (10. November 2011) das 16. Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen sind. 
 

Stimmberechtigte, die ihren Hauptwohnsitz nicht in dieser Gemeinde haben, benötigen zur Ausübung ihres 
Stimmrechtes eine Stimmkarte. 
 

Die Eintragungslisten liegen während des Eintragungszeitraumes am Gemeindeamt Stroheim, 4074 Stro-
heim 30, auf.  
 

Eintragungen können an nachstehend angeführten Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenommen werden: 
 Donnerstag,  03.11.2011,  von 07:00 bis 20:00 Uhr, 
 Freitag,  04.11.2011,  von 07:00 bis 16:00 Uhr, 
 Samstag,  05.11.2011,  von 07:00 bis 10:00 Uhr, 
 Sonntag,  06.11.2011,  von 07:00 bis 10:00 Uhr, 
 Montag,  07.11.2011,  von 07:00 bis 17:00 Uhr, 
 Dienstag,  08.11.2011,  von 07:00 bis 20:00 Uhr, 
 Mittwoch,  09.11.2011,  von 07:00 bis 16:00 Uhr, 
 Donnerstag,  10.11.2011,  von 07:00 bis 16:00 Uhr. 

Abfalltonnenpickerl 
K O N T R O L L E 

 

Beim letzten Abfallabfuhrtermin haben die Mitarbeiter der Firma 
Zellinger festgestellt, dass viele Pickerl auf den Abfalltonnen feh-
len bzw. verfärbt sind.  
 

Die Gemeinde Stroheim ersucht Sie, die Abfalltonnen zu kon-
trollieren und falls kein Pickerl mehr vorhanden ist, sich ein Neu-
es am Gemeindeamt zu besorgen, da die Tonnen ansonsten 
NICHT entleert werden.  
Pickerl in sehr schlechtem Zustand können ebenfalls am Gemein-
deamt, bei Abgabe des alten Pickerls, gegen ein Neues ausge-
tauscht werden. 
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Frau Ursula Wagner, 
Kobling 33, 4074 Stroh-
eim hat die Reifeprü-
fung im Gymnasium 
Dachsberg mit ausge-
zeichnetem Erfolg be-
standen.  

Frau Raphaela Maria Neubauer, 
Kobling 27, 4074 Stroheim hat die 
Ausbildung in der Allgemeinen Ge-
sundheits– und Krankenpflege absol-
viert und die Diplomprüfung zur 
Diplomierten Gesundheits– und 
Krankenschwester mit Erfolg ab-
geschlossen.  

Der Bürgermeister und die Gemeindebediensteten gratulieren sehr herzlich! 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

OÖ. Landlerhilfe überbringt Kindern in den Wald-
karpaten ein Weihnachtspackerl aus Oberösterreich 

 

„Christkindl aus der Schuhschachtel“ heißt die Weihnachtsaktion der 
OÖ. Landlerhilfe, die heuer bereits zum elften Mal in der Zeit von 17. bis 
21. Dezember 2011 durchgeführt wird. Letztes Jahr haben über 21.000 
oberösterreichische Kinder und ihre Familien Pakete mit Süßigkeiten, Hygi-
eneartikel, sowie mit Schul- und Spielsachen gefüllt. Sie wurden dann direkt 
an Kinder in den ukrainischen Waldkarpaten, wo auch heute noch Nachfah-
ren oberösterreichischer Aussiedler leben, verteilt.  
Seit Beginn dieser humanitären Aktion, die vom Land OÖ. und vielen 
Sponsoren und Förderern alljährlich unterstützt wird, konnten seit 2001 mit 
vielen tausenden ehrenamtlichen Helfern mehr als 150.000 Pakete und 2010 
erstmals auch das ORF Friedenslicht als Symbol des Friedens überbracht 
werden. 
 

Wir suchen daher schon jetzt wieder Kinder und Familien, Privatpersonen, 
Kindergärten, Schulen, Pfarren, Vereine, Gemeinden, Sponsoren und Fir-
men, die uns Weihnachtspakete und Sachspenden oder ein Transportfahr-
zeug zur Verfü-
gung stellen 
bzw. uns mit 
einer Spende 
(Konto Nr. 
825.000, Blz. 
34000 bei der 
Raiffeisenlan-
desbank) zur 
Abdeckung der 
Transportkos-
ten unterstüt-
zen. 

Landlerhilfe sucht 
dringend Auslands-

zivildiener 
 

Viele Zivildienstinteressierte 
warten auf eine Einsatzmög-
lichkeit. Der Verein „Eine 
Welt – OÖ. Landlerhilfe“ hat 
derzeit 3 Plätze in den Land-
lerdörfern in Siebenbürgen 
bzw. in Nordrumänien frei. 
Der Dienstantritt ist unver-
züglich möglich. Über 60 bis-
her tätige Zivis waren mit ih-
rem Einsatz sehr zufrieden 
und konnten durch ihren Ein-
satz wichtige Sprachkenntnis-
se erwerben bzw. wertvolle 
Lebenserfahrungen gewinnen.  
 

Assistenz im Deutschunter-
richt an den örtlichen Grund-
schulen, die außerschulische 
Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen in Schulinterna-
ten, Abwicklung von Hilfs-
projekten, Altenhilfe bzw. 
Hauskrankenpflege sind die 
wesentlichen Aufgaben für 
den 12-monatigen Einsatz. 
Interessenten können sich auf 
d e r  H o m e p a g e 
www.landlerhilfe.at infor-
mieren und auch mit bisheri-
gen Zivis Kontakt aufnehmen 
bzw. erhalten gerne Infos un-
ter 0732 605020.  
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Oktober 2011 

01./02.10.2011 Ausflug—Sparclub Prucha 

Mo., 03.10.2011 Offener Treff; 09:30 - 11:00 Uhr im Untergeschoß des Kindergartens 

Mo., 03.10.2011 Erstellung des Veranstaltungskalenders für 2011/2012 im GH Meyrhuber 

Do., 06.10.2011 Offener Babytreff; 09:30 - 11:00 Uhr im Untergeschoß des Kindergartens 

Sa., 08.10.2011 Erste-Hilfe Führerscheinkurs (6 Stunden), Kosten: 52,00 €; Beginn: 08:00 
Uhr; beim Roten Kreuz Eferding (Anmeldeschluss: 04.10.2011) 

Do., 13.10.2011 Vortrag der Gesunden Gemeinde: „Der Computer: Süchtige Kinder - ratlose 
Eltern!“ um 19:30 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes Stroheim 

13.-19.10.2011 Textiliensammlung beim Bauhof Stroheim 

So., 16.10.2011 Vater-Kind Frühstück; 09:30 - 11:00 Uhr im Untergeschoß des Kindergartens 

Mo., 17.10.2011 Erste-Hilfe bei Säuglings– und Kindernotfällen (6 Stunden; 2. Termin: 
19.10.11), Kosten: 30,00 €, beim RK Eferding (Anmeldeschluss:  12.10.11) 

Di., 18.10.2011 Erste-Hilfe Grundkurs (16 Stunden); Beginn: 18:30 Uhr; beim Gemeindeamt 
Prambachkirchen (Anmeldung: Rotes Kreuz Eferding) 

Do., 03.11.2011 Offener Babytreff; 09:30 - 11:00 Uhr im Untergeschoß des Kindergartens 

03-10.11.2011 Volksbegehren Bildungsinitiative  

So., 06.11.2011 Buchausstellung der Pfarrbücherei; 08:30 - 14:00 Uhr in der VS Stroheim 

Sa., 12.11.2011 Erste-Hilfe Führerscheinkurs (6 Stunden), Kosten: 52,00 €; Beginn: 08:00 
Uhr; beim Roten Kreuz Eferding (Anmeldeschluss: 08.11.2011) 

Fr., 18.11.2011 Erste-Hilfe Grundkurs (16 Stunden); Beginn: 16:30 Uhr; beim Roten Kreuz 
Eferding (Anmeldeschluss 11.11.2011) 

So., 20.11.2011 Vater-Kind Frühstück; 09:30 - 11:00 Uhr im Untergeschoß des Kindergartens 

Mo., 21.11.2011 Workshop d. Gesunden Gemeinde; 19:00 Uhr; Besprechungsraum  d. Amtsgebäudes 

Do., 24.11.2011 KBW Vortrag: „Wer bestimmt über mich, wenn ich die Geschäftsfähigkeit verliere?“ 

November 2011 

T e r m i n e 
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Buchgeschenk 
des  

Bürgermeisters 
 

Dieses Jahr war es unse-
rem Bürgermeister Franz 
Breuer aus terminlichen 
Gründen nicht möglich 
alle Schulanfänger wie ge-
habt zuhause zu besuchen. 
 

Daher bekam jede/r Schul-
anfänger/in am Dienstag, 
11.09.2011 vom Bürger-
meister ein Buch und ein 
paar kleine nützliche Dinge 
überreicht. 



Zeitraum Diensthabender Arzt ... Tierarzt 

01./02. Oktober 2011 Dr. Sardest Nesihe Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger 

08./09. Oktober 2011 Dr. Gruber Herbert Mag. Günter Palmetzhofer 

15./16. Oktober 2011 
Dr. Mitterhauser  
(Ord. Dr. Schödl) 

Mag. Siegfried Arthofer 

22./23. Oktober 2011 Dr. Gruber Herbert Mag. Josef Aigner 

26. Oktober 2011 
Dr. Mitterhauser  
(Ord. Dr. Schödl) 

Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger 

29./30. Oktober 2011 Dr. Kaltseis Engelbert Mag. Günter Palmetzhofer 

01. November 2011 Dr. Kaltseis Engelbert Mag. Siegfried Arthofer 

05./06. November 2011 Dr. Sardest Nesihe Mag. Josef Aigner 

12./13. November 2011 Dr. Heinz Schödl Mag. Günter Palmetzhofer 

19./20. November 2011 Dr. Kaltseis Engelbert Mag. Andrea Leutgöb-Ozlberger 

26./27. November 2011 
Dr. Mitterhauser  
(Ord. Dr. Schödl) 

Mag. Josef Aigner 

Sonn- und Feiertagsdienst - Ärzte & Tierärzte 
 

Telefonnummern 

 Arzt Tierarzt 
 Dr. Gruber   07272/63 29 Mag. Aigner 07274/86 95 
 Dr. Kaltseis   07272/64 00 Mag. Arthofer 07273/67 11 
 Dr. Sardest   07272/43 15 Mag. Leutgöb-Ozlberger  07272/22 94 
 Dr. Schödl   07272/23 36 Mag. Palmetzhofer  07273/63 43 
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Nach den Ferien meldet sich der Kindergarten mit viel 
Schwung und Freude zurück. Wir danken für die rege Teil-
nahme am Elternabend und hoffen wieder auf gute Zusam-
menarbeit. 

Neues aus dem Kindergarten Ferienaktionen in der 
Gemeinde Stroheim 

 

Die Ferienaktionen bereiteten auch die-
ses Jahr den Kindern wieder viel Spaß 
und Freude.  
 

Der Bürgermeister und der Kulturaus-
schuss bedanken sich herzlich bei den 
Vereinen, Organisationen und engagier-
ten Privatpersonen für die Mitarbeit. 
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